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D ie in Bonn geborene erfolgrei-
che Moderatorin Sonja Zietlow 
arbeitete nach ihrem Abitur als 

Fotomodell und Mannequin. Zudem 
betreute sie einige Monate im Jahr 
deutsche Urlauber als Animateurin ei-
nes Ferienclubs in beliebten internati-
onalen Tourismusregionen.
Danach absolvierte sie von 1989 bis 
1991 ihre Ausbildung zur Pilotin. In 
den zwei darauf folgenden Jahren saß 
sie bei der Lufthansa im Cockpit ei-
ner Boing 737. Als Kandidatin einer 
TV-Sendung wurde die bildhübsche 
Sonja für das Fernsehen entdeckt. 
Kurzerhand ließ sie sich bei der Flug-
gesellschaft beurlauben, vertauschte 
den Steuerknüppel mit dem Mikrofon 
und startete ihre unaufhaltsame Fern-
seh-Karriere. Die redegewandte Sonja 
Zietlow bewies den Programmverant-
wortlichen sehr schnell, dass sie nicht 
über den Wolken schwebt, sondern mit 

beiden Beinen fest auf der Erde steht.
Ihre ersten Schritte im neuen Metier 
wagte sie als Moderatorin für die er-
folgreiche und preisgekrönte Kinder-
sendung „Bim Bam Bino“ (Kabel 1) 
sowie mit der jugendorientierten 
Gameshow „Hugo“, in die Zuschauer 

per Telefon eingreifen konnten. An-
schließend führte Sonja Zietlow bei 
RTL 2 durch die Sendung „Hotzpotz“, 
in der sie die skurrilsten Werbespots 
aus aller Welt vorstellte. Nach ihrem 
Ausfl ug als „Außenreporterin“ bei 
SAT.1 für die Primetime-Show „Pack 

Sonja Zietlow ist die Quoten-
queen der Deutschen Fernseh-
unterhaltung. Die attraktive 
Moderatorin präsentiert ihre 
Sendungen oft mit einem Au-
genzwinkern, nimmt sich dabei 
aber kein Blatt vor den Mund. 
Bei ihren abwechslungsreichen 
TV-Einsätzen und Events kom-
mentiert sie beherzt und witzig 
alle Ereignisse und Begeben-
heiten in der ihr eigenen sehr 
direkten, unverblümten Art. Für 
sie ist alles eine Frage des ge-
sunden Humors. Deshalb kann 
die sportliche Powerfrau jedem 
Teilnehmer oder Spielpartner 
in ihren Shows hinterher noch 
in die Augen schauen. 

Text: Klaus-Werner Duve

Eine beherzte 
Überfl iegerin
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Sonja Zietlow 
vertauschte den 
Steuerknüppel 
gegen ein 
Mikrofon
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die Zahnbürste ein“ moderierte sie ab 
Januar 1997 vier Jahre lang über 750 
Nachmittagssendungen der nach ihr 
benannten SAT1-Talkshow „SONJA“. 
Im Frühjahr 2001 wechselte die Wahl-
münchnerin zu RTL und war mit der 
Quizshow „Der Schwächste fl iegt!“ 
überaus erfolgreich auf Sendung. Seit-
her ist ihr Terminkalender prall gefüllt. 
Ein kurzer Abriss ihrer vielseitigen 
TV-Auftritte macht bereits deutlich, 
mit welchem begeisternden Schwung 
und Einsatzwillen sie bei der Sache ist, 
wenn es darum geht, ihr Fernsehpubli-
kum bestens zu unterhalten. In ihren 
Samstagabendshows bei RTL präsen-
tierte Sonja Zietlow „Deutschlands 
klügste Kinder“; „Deutschlands klügste 
Lehrer“; „Deutschlands klügste Bürger-
meister“ sowie „Deutschlands klügste 
Geistliche und Priester“ bis hin zum 
„SMS Weltrekord“ und dem „Großen 
Führerscheintest“. 

Woman of the year
Seit Januar 2004 moderierte Sonja 
Zietlow gemeinsam mit Dirk Bach drei 
Staffeln von „Ich bin ein Star – holt 
mich hier raus“. Für die zweite Staffel 
der Dschungelshow wurde sie sogar in 
der Kategorie „Moderation“ mit dem 
Preis „Woman-of-the-year 2004“ des 
Männermagazins Maxim ausgezeich-
net. Mit ihrem Dschungelcamp-Partner 
Dirk Bach gelingt es Sonja Zietlow im-
mer wieder mit ihren teils ironischen 
und gepfefferten Kommentaren, die 
Geschehnisse der Reality-Show zu 
wahren Highlights zu machen. Nicht 
immer ein unbedingter Genuss für 
puristische Biedermänner, aber die 
extrem hohen Einschaltquoten bewei-
sen die Anziehungskraft der Sendung 
beim Publikum. Sonja Zietlow und 
Dirk Bach macht es sichtlich Spaß und 
sie haben mit dieser Sendereihe mehr 
oder weniger eindrucksvoll bewiesen, 
dass sie sich gut ergänzen und dass sie 
gemeinsam mit ihrer charmant-frechen 
Art jede lustige Situation noch auf die 
Spitze treiben können. 
Ein weiterer Höhepunkt in der Karriere 
von Sonja Zietlow ist die 2005 gestar-

tete publikumswirksame Ranking-Show 
„Die 10“, die in diesem Jahr bereits in 
die siebte Staffel ging. Genauso ein-
drucksvoll und in bester Erinnerung 
bleiben ihre drei Jahresend-Sendungen 
„Die 25 emotionalsten TV-Momente“, 
auf die sich dem Vernehmen nach ihre 
treue Fernsehgemeinde auch zum Jah-
resschluss 2008 schon freuen darf. Mit-
te des Jahres 2006 ging die Modera-
torin als „Comtessa Sonja“ gemeinsam 
mit dem Schauspielkollegen Götz Otto 

in „Entern oder Kentern“ 
unter die Sommerpiraten. 
Dass Sonja Zietlow nicht 
nur ihren Kandidaten viel 
abverlangt, sondern sich 
selbst auch nicht schont, 
zeigte sich in einer viertei-
ligen Dokumentation ihres 
Stammsenders RTL, als sie 
bei der Bundeswehr die 
härtesten Ausbildungsan-
forderungen mit Bravour 
bewältigte. 

Die bewährte Kombination – einerseits 
die bewundernswerte, fesche Sonja 
Zietlow und andererseits das Multita-
lent Dirk Bach – präsentiert seit Ende 
August eine neue Show beim Kölner 
Sender. „Die Sonja & Dirk Show“ wird 
live – und das alleine ist schon bemer-
kenswert – Freitagabends jeweils um 
22.15 Uhr ausgestrahlt. Der Sender 
umschreibt das Format als „Rasante 
Mischung aus Überrumpelungsaktio-
nen und unerwarteten Wendungen“. 
Im Mittelpunkt stehen unter anderem 
ahnungslose Studiogäste, die unver-
hofft in die Handlung der Sendung 
eingebunden werden – dafür aber auch 
wertvolle Preise gewinnen können. 

Glück? Mein Mann, meine Hunde, 
viel Wald, Wiese und ein wenig 
Schokolade
Doch wer nun glaubt, dass die 
schier endlose Aufzählung ihrer TV-
Aktivitäten der Persönlichkeit und dem 
Charakter des Menschen Sonja Zietlow 
gerecht wird, der irrt. Die dynamische 
und temperamentvolle Moderatorin, 
die sich seit Jahren in ihrem Genre 
zur absoluten Quotenqueen hochge-
arbeitet hat, ist mehr als nur eine er-
folgsverwöhnte Fernsehgröße. Denn 
befragt, ob sich damit ein Traum für 
sie erfüllt hat, antwortet sie differen-
ziert: „Wenn ich den Erfolg nicht hät-
te, würde ich vermutlich heute noch 
davon träumen, berühmt zu werden. 
Aber ich habe es geschafft. Ich 
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Mit ihrem Ehemann Jens Oliver

Dirk Bach und Sonja Zietlow mode-
rieren mit viel Spaß die neue Show
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bin jetzt bekannt. Der 
Erfolg ist ein angenehmes, 
behütetes Gefühl und ich 
genieße ihn. Aber neben 
der in der Öffentlichkeit 
bekannten Sonja Zietlow 
gibt es auch ein Privatle-
ben, das mir sehr wichtig 
ist. Allen voran mein Ehe-
mann, Jens Oliver, der in 
seinem Beruf als Fernseh-
autor ähnlich wie ich stark 
gefordert ist und mit dem 
ich meine eng bemessene 
Freizeit intensiv auslebe. 
Unser Zuhause ist so etwas 
wie unsere private Zu-
fl uchtsstätte, um für neue 
berufl iche Aufgaben die 
nötige Kraft und Ausdauer 
zu fi nden. Wir treiben viel 
Sport, wie Golf, Tennis, 
Wasserski und Bogenschie-
ßen. Nicht vergessen dabei 
darf ich meine drei Hunde, 
„Laska“, eine 14-jährige 
Border-Collie-Dame, „Ru-
bio“, der Podenco-Misch-
ling und das 8 Monate alte 
Nesthäkchen „Lila“, ein Dackelmisch-
ling, die mir unschätzbare Dienste er-
weisen, wenn es darum geht, einmal 
richtig abzuschalten, auszuspannen 
und zu relaxen. Die Beschäftigung mit 
den Vierbeinern lenkt mich ab vom 
alltäglichen berufsbedingten Stress 
und Trubel. Mit ihnen streife ich durch 
Feld und Wald, wobei der Sprung der 
Hunde in den Weiher schon so gut wie 
obligatorisch ist.“
Auf die Frage, ob ihre Hunde auch mit 
ins Bett dürfen, bekennt Sonja ganz 
ehrlich: „ Ich kann sehr gut verstehen, 
wenn manche Menschen es nicht mö-
gen. Meine Hunde dürfen ins Bett, aber 
nur einer von ihnen will das und das 
ist glücklicherweise die Kleinste.“

Verzicht auf Geschenke, 
um Tierleid zu lindern
An den Umgang mit Hunden ist Sonja 
Zietlow schon von Kindesbeinen an 
gewöhnt. „Ich bin schon als Kind zum 

Leidwesen meiner Eltern auf frem-
de Hunde zugelaufen, egal wie groß 
sie waren und ob sie mich angekläfft 
haben. Ich wollte schon immer einen 
Hund und wäre am liebsten selbst ei-
ner – egal welcher Rasse“.
Abseits ihrer TV-Shows zeigt die 40-
jährige Starmoderatorin deshalb ihr 
großes Herz für Tiere. So kämpft sie 
seit Jahren gegen das Hundeelend in 
Spanien, investiert viel Geld und Zeit 
in den Tierschutz. Auf die teilweise 
skandalösen Zustände, unter denen die 
mallorquinischen Hunde zu leiden ha-
ben, wurde sie aufmerksam, als sie mit 
ihrem Mann und ihren Hunden in einer 
gemieteten Finca Urlaub auf Mallorca 
machte und dabei Tierschützer kennen 
lernte, die sie mit dem Elend der Stra-
ßenhunde konfrontierten. Mallorca ist 
eines der beliebtesten Urlaubsziele der 
Deutschen und doch ist die spanische 
Ferieninsel nicht nur der Inbegriff für 
Sonne, Strand und Meer. Jährlich wer-

den Tausende Straßenhunde 
auf der Insel eingefangen 
und in den so genannten 
„Perreras“ getötet. Um die-
se unhaltbaren Missstände 
öffentlich anzuprangern, 
gründete Sonja Zietlow 
die kleine Produktsfi rma 
„ Dingo Media“ und dreht 
Dokumentationen rund um 
das Thema Hunde, zentral 
geht es dabei jedoch um die 
Hunde auf Mallorca. 
„Ich glaube, wenn man 
sich auf Mallorca um Tiere 
kümmern möchte, ist man 
immer am richtigen Ort zur 
richtigen Zeit.“ Gerade am 
30. August und 6. Septem-
ber wurden zwei von Dingo 
Media produzierte Beiträge 
vom Privatsender VOX in 
dessen Haustiermagazin 
„hundkatzemaus“ ausge-
strahlt und zeigten, wie 
Sonja Zietlow mit ihrem 
Team eine kleine Hündin in 
einem Straßengraben fand. 
Die Moderatorin brachte 

das Tier in die mallorquinische Klein-
tierarztpraxis der deutschen Tierärztin 
Jeanette Haug, die durch ein Rönt-
genbild erkannte, dass der Hund an-
geschossen wurde. Mit Medikamenten 
versorgt, wurde die kleine Hündin, der 
sie den Namen „Viva“ gaben, letztlich 
gerettet und von Sonja liebevoll mit 
viel Geduld aufgepäppelt. 
Doch das ist nur eines der vielen trauri-
gen Hundeschicksale, denen sich Son-
ja Zietlow widmet. Nicht immer enden 
sie mit einem Happyend wie bei der 
kleinen Viva. Sich massiv für die Tiere 
einzusetzen, die es bei weitem nicht so 
gut haben wie Sonjas verwöhnte Vier-
beiner, ist ihr deshalb ein besonderes 
Anliegen: „Wenn man sieht, wie viel 
man auf Mallorca schon mit 1000 Euro 
ausrichten kann, fällt das Geben ganz 
leicht. Ich verzichte deshalb auch auf 
Geburtstagsgeschenke und bitte statt-
dessen lieber um Spenden, um das Leid 
der Tiere zu lindern.“ ■
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Sonja Zietlow kümmert sich in Mallorca um Straßenhunde
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